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3  ____________________________________  Zum Nachdenken 

„Gott spricht: Ich schenke 

euch ein neues Herz und lege 

einen neuen Geist in euch.“ 

Ezechiel 36,26 (Jahreslosung 2017) 

Es ist erst wenige Wochen her, dass 
wir einander ein frohes neues Jahr 
gewünscht haben. Wenn Altes vergan-
gen ist, dann setzen wir gerne einen 
Neuanfang. Wir fassen gute Vorsätze 
und wollen uns und Dinge um uns 
herum verändern. Wenn Altes vergan-
gen ist und Neues beginnt, dann hof-
fen wir, dass manches oder sogar vieles 
besser wird.  

Ezechiel befindet sich zur Zeit seiner 
Berufung ins Prophetenamt mit den 
Deportierten im Exil in Babylon. Zu 
Beginn des 6. Jahrhunderts vor Chris-
tus zeichnete sich ab, dass der Staat 
Juda mit seiner Hauptstadt Jerusalem 
zwischen den 
Großmächten 
zerrieben werden 
würde. Gleich-
zeitig beklagten 
die Propheten im 
Auftrag Gottes 
eine immer stär-
kere Abkehr des 
Volkes und seiner Führungseliten vom 
Gott Israels. Man erfüllte nicht mehr 
den Willen Gottes. Man orientierte 
sich an anderen Zielen, vertraute ande-
ren Mächten. Gier wurde wichtiger als 
gesellschaftliche Gerechtigkeit. Andere 
Götter hielten Einzug in die Herzen 
der Menschen und deren Abbilder 
manchmal sogar in den Tempel von 
Jerusalem. Man vertraute politischen 
Taktierern und nicht mehr Gott, der 
sein Volk einst aus Ägypten gerettet 
hatte. Das Volk Israel lud Schuld auf 
sich. Die Deportationen ins Exil von 
596 v. Chr. und 587 v. Chr. und die 
Zerstörung von Jerusalem und seinem 

Tempel war wie ein Gericht, das in 
Gottes Namen über sein Volk erging. 

In dieser Situation des Exils will Eze-
chiel den Verschleppten im Auftrag 
Gottes Mut machen. Gott will sein 
Volk aus dem Exil wieder zurück ins 
gelobte Land und nach Jerusalem füh-
ren. Er will ihre Hartherzigkeit been-
den und ihnen ein neues Herz und 
einen neuen Geist geben, damit sie den 
Willen Gottes wieder erkennen und 
erfüllen. „Ihr sollt mein Volk und ich 
will euer Gott sein“, verspricht Eze-
chiel im Namen Gottes. Und in der 
Tat, nach ungefähr 50 Jahren im baby-
lonischen Exil kehrt das Volk Israel 

wieder nach Hau-
se zurück. 

Diese Verheißung 
des Ezechiel, dass 
Gott uns mit 
seinem Geist aus 
der Hartherzig-
keit immer wie-
der zur Barmher-

zigkeit führen will, ist im christlichen 
Glauben ein zentraler Punkt. Weil wir 
in Jesus Christus Gottes Liebe erfah-
ren, können wir diese Liebe mit Gottes 
Hilfe an andere weitergeben. In unse-
rem persönlichen Umfeld genauso wie 
im gesellschaftlichen Kontext, z.B. in 
der Flüchtlingshilfe oder bei der Un-
terstützung Bedürftiger. So können wir 
uns für das neue Jahr Gutes vorneh-
men, weil wir wissen, dass Gott uns in 
unserem liebenden und helfenden 
Handeln unterstützt. 

Pfarrer Joachim Schuler 
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 Auferstehungskirche 
Willich 9:30 Uhr 

Hoffnungskirche 
Schiefbahn 10:00 Uhr 

Friedenskirche 
Neersen 11:00 Uhr 

05.02. Klein/Kalmus/Faupel 
Familiengd. zum Abschluss der KiBiTa  

Schuler                                Klein 

10.02.   18:30 h Share-Andacht 

12.02. Haarmann                       A Schuler                                A Haarmann                        A 

14.02.  19:00 h Gottesdienst für 
Verliebte und Liebende… 

 

19.02. Klein Prädikant Kalmus               T 
Familiengottesdienst 

Klein 

26.02. Klein Schuler Klein 

01.03. 19:30 h Passionsandacht   

05.03. kein Gottesdienst kein Gottesdienst                Haarmann                           
50 Jahre Friedenskirche 

08.03. 19:30 h Passionsandacht   

12.03. Haarmann                           A Schuler/Kalmus                    A 

Vorstellung der neuen Konfis 
Haarmann                        A 

15.03. 19:30 h Passionsandacht   

19.03. Klein Schuler                            A 
Silberne Konfirmation 

Klein 

22.03. 19:30 h Passionsandacht   

26.03. Haarmann Prädikant Riechert Haarmann 

29.03. 19:30 h Passionsandacht   

01.04.  18:00 h Mittendrin  

02.04. Klein Prädikantin Koll                  Klein/Kalmus 
Vorstellung der neuen Konfis 

Außerhalb der Schulferien findet nach dem Gottesdienst in allen drei Kirchen ein Kirchenkaffee statt – mit Kaffee aus fairem 
Handel! In Neersen öffnet nach dem Gottesdienst der 1-Welt-Stand – mit Kaffee, Tee, Schokolade etc. aus fairem Handel. 

 

Besondere Gottesdienste 

freitags kath. Kirche St. Maria Neersen Ökum. Marktandacht 10:30 h – 10:45 h  

Während der Schulferien findet die Ökum. Marktandacht nicht statt. 

 

Gottesdienste in den Altenheimen 

 Haus Moosheide 
10:30 Uhr 

Hubertusstift 
10:00 Uhr 

03.02. Klein  

08.02.  Schuler 

17.02. Klein  

03.03. Klein  

08.03.  Schuler 

17.03. Klein  

Legende: A Abendmahl  Musikalische Gestaltung  Fahrdienst  

 T Taufe    Kindergottesdienst N.N. wird noch gesucht 
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Aus Gründen des Datenschutzes werden in der Internetversion 
des Gemeindebriefes keine persönlichen Daten veröffentlicht. 
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Will das Glück nach seinem Sinn 

Dir was Gutes schenken, 
Sage Dank und nimm es hin 

Ohne viel Bedenken. 
 

Jede Gabe sei begrüßt, 
Doch vor allen Dingen: 

Das, worum du dich bemühst, 
Möge dir gelingen. 

 
Wilhelm Busch 



7  ___________________________  Viel Glück und viel Segen 

 

 

 

Allen Gemeindegliedern,  

die im Februar und März  

Geburtstag haben,  

gratulieren wir von  

Herzen  

und wünschen Ihnen  

Gottes Segen! 

 

 

 

 

 

Aus Gründen des Datenschutzes werden in der Internetversion 

des Gemeindebriefes keine persönlichen Daten veröffentlicht. 
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WAS IST DENN FAIR? 

WELTGEBETSTAG AM 3. MÄRZ 2017 

LITURGIE VON DEN PHILIPPINEN 
 

Willich: 

15:00 Uhr  
Gottesdienst, Kath. 
Pfarrkirche St. Ka-
tharina, Willich 
anschließend Kaf-
feetrinken im Pfarr-
heim 
 
 
Neersen: 

17:00 Uhr  
Informationen zu 
den Philippinen, 
18:00 Uhr Gottes-
dienst mit anschlie-
ßendem Imbiss in 
der Friedenskirche 
Neersen 
 
 
Schiefbahn: 

19:00 Uhr  
Informationen, 
gemeinsames Essen, 
Gottesdienst im Ev. 
Gemeindezentrum 
Schiefbahn 
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WAS IST DENN FAIR? 
 

Das Motto zum Weltgebetstag lädt 2017 
zum Nachdenken über Gerechtigkeit ein. 
Am Beispiel der Philippinen steht die 
Frage im Mittelpunkt: „Was ist denn 
fair?“ Die meisten der rund 100 Millio-
nen Einwohner des südostasiatischen 
Inselstaates profitieren nicht vom wirt-
schaftlichen Wachstum. Auf dem Land 
haben wenige Großgrundbesitzer das 
Sagen, während die Masse der Kleinbau-
ern kein eigenes Land besitzt. Auf der 
Suche nach Perspektiven zieht es viele 
Filipinas und Filipinos in die 17-
Millionen-Metropolregion Manila. Rund 
1,6 Millionen wandern Jahr für Jahr ins 
Ausland ab und schuften als Hausange-
stellte, Krankenpfleger oder Schiffsper-
sonal. Ihre Überweisungen sichern den 
Familien das Überleben, doch viele der 
Frauen zahlen einen hohen Preis: aus-
beuterische Arbeitsverhältnisse, körperli-
che und sexuelle Gewalt. 

Mit Merlyn, Celia und Editha kommen 
beim Weltgebetstag drei fiktive Frauen 
zu Wort, deren Geschichten auf wahren 
Fakten beruhen. Sie laden uns ein, unse-
ren eigenen Kreis zu öffnen. Im Refor-
mationsjahr 2017 kann das heißen, dass 
wir andere nach ihren Geschichten fra-
gen: zum Beispiel Frauen aus christli-
chen Glaubensgemeinschaften, die noch 

nie beim Weltgebetstag mitgemacht 
haben, oder geflüchtete Menschen in 
unserer Nachbarschaft.  

Wenn wir diesen Erzählungen Raum 
geben, dann wird unsere Welt ein biss-
chen bunter, so wie im diesjährigen Ti-
telbild von Rowena Apol Laxamana Sta 
Rosa. Wir werden uns zugleich die Frage 
stellen, die unsere philippinischen 
Schwestern uns zumuten: „Was ist denn 
fair?“ Die Verfasserinnen setzen die 
Geschichten von Merlyn, Celia und Edi-
tha in Kontrast zum biblischen Gleichnis 
der Arbeiter im Weinberg (Matthäus 20, 
1-16). Als Gegenmodell zur profitorien-
tierten Konsumgesellschaft sehen sie 
auch die indigene Tradition des Dagyaw 
oder Bayanihan: Alle arbeiten gemein-
sam und teilen die Ernte.  

Der Weltgebetstag der philippinischen 
Christinnen ermutigt zum Einsatz für 
eine gerechte Welt. Ein Zeichen dafür 
sind die Kollekten der Gottesdienste in 
Deutschland, die Frauen- und Mädchen-
projekte weltweit unterstützen. Darunter 
sind acht Partnerorganisationen auf den 
Philippinen, die sich unter anderem für 
politische und gesellschaftliche Beteili-
gung sowie die Bekämpfung von Gewalt 
gegen Frauen und Kinder engagieren.  

Lisa Schürmann 
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Einladung zur Silbernen Konfirmation 
 

Die Frage werden sich alle 
stellen, auf die diese Einla-
dung zutrifft: „Ist das wirk-
lich schon 25 Jahre her?“ 
Die Zeit rast dahin und vie-
les hat sich im Leben ereig-
net, auch wenn es einem 
wie gestern vorkommt. 
Schauen Sie doch einmal in 
Ihrer Konfirmationsurkunde nach: Sind 
Sie 1992 oder 1993 konfirmiert worden? 
Wenn ja, dann lädt Sie Ihre Emmaus-
Kirchengemeinde – egal ob Sie in Wil-
lich, Schiefbahn, Neersen oder auch an-
dernorts eingesegnet worden sind – zur 
Feier der Silbernen Konfirmation ein. 
Wir werden am Sonntag, dem 19. 
März 2017, um 10:00 Uhr in der Hoff-
nungskirche Schiefbahn einen Jubilä-
umsgottesdienst miteinander feiern und 

danach bei einem kleinen 
Empfang Möglichkeit zum 
Austausch haben. 
Zur besseren Planung mel-
den Sie sich bitte bis 10. 
März 2017 im Gemeinde-
büro TEL (02154)4 99 67 10 
an. Bei Fragen wenden Sie 
sich an Pfarrer Joachim 

Schuler TEL (02154)8 79 70 44. 
 
Nun noch ein Hinweis in eigener Sache: 
Sollten Ihnen Konfirmierte dieser Jahr-
gänge bekannt sein, die nicht mehr in 
unserem Gemeindegebiet wohnen, so 
sprechen Sie diese doch bitte auf die Sil-
berne Konfirmation an. Auch sie sind 
natürlich herzlich willkommen. 

Pfarrer Joachim Schuler 

 
 

Fastenwoche in der Passionszeit 

 
… weil weniger manchmal mehr ist! 
 

Vom 05. bis 
zum 13. April 
laden wir Sie 
ein, mit uns zu 
fasten. Wir 
wollen die 
Passionszeit 
zum Anlass 

nehmen, uns auf das Wesentliche im Le-
ben zu besinnen und eine Woche ohne 
feste Nahrung zu (er-)leben.  

Während der Fastenwoche gibt es 
abends die Möglichkeit, an einem ge-
meinsamen Austausch mit Beratung und 
einem geistlichen Impuls teilzunehmen.  
 
Interesse? Mehr Informationen bekom-
men Sie am Dienstag, 21. März, ab 20 
Uhr in der Ev. Friedenskirche Neersen, 
Bengdbruchstraße 1. 
 

Pfr. Dr. Michael Haarmann und Team 
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Säulen der Reformation 
 

Oktober 1517... 95 Sätze sorgen für Un-

ruhe. 

95 Thesen verbreiten sich wie ein Lauf-

feuer und stecken Europa in Brand, zu-

nächst geistig, später tatsächlich. 

Ein Diskussionspapier und seine Veröf-

fentlichung bezeichnen den Anfang ei-

ner Epoche, einer Zeitenwende und ei-

nes Paradigmenwechsels. 

Im Oktober 1517 beginnt die Reforma-

tion. 

Das ist nun 500 Jahre her. 

Dass die Reformation dramatische Aus-

wirkungen in nahezu allen Lebensberei-

chen hatte, ist unbestritten. 

Doch hat das Geschehen von vor 500 

Jahren heute noch Bedeutung über die 

Historie hinaus? 

Geht Sie und mich das noch an, betrifft 

es uns noch, was damals die Menschen 

bewegte? 

Sechs Säulen stehen im Raum vor dem 

Kreuz, sechs Begriffe sind darauf zu le-

sen: 

Gnade, Glaube, Christus, Bi-

bel, Sprache, Ich... Zentrale 

Begriffe der Reformation, Säu-

len der Reformation. 

Im Dialog mit Texten und 

Musik aus unserer Zeit soll 

sich die Bedeutung der Be-

griffe, der Säulen der Glau-

benssätze erschließen. 

Gesang und Klavier setzen 

musikalische Akzente. 

Die Passionsandachten fin-

den statt am:  

01.03. 08.03. 15.03. 22.03., 

29.03.  05.04.2017 

jeweils um 19:30 Uhr 

in der Auferstehungskirche Willich. 

 

Pfarrer Rolf Klein 
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Kinder-Bibeltage in Willich und Wekeln  

Auf Grund der großen Nachfrage werden im Februar noch 
einmal ökumenische Kinder-Bibel-Tage angeboten. Diesmal zu 

dem Thema:  
„Unterwegs mit Abraham“ 

 
Freitag, 03.02.2017 von 16:30 Uhr - 18:30 Uhr  
im katholischen Jugendzentrum KaRo 11,  
Rohrzieherstraße 11, Wekeln 

Samstag, 04.02.2017 von 10:00 Uhr - 14:00 Uhr  
im katholischen Jugendzentrum KaRo 11,  
Rohrzieherstraße 11, Wekeln 

Sonntag, 05.02.2017 um 9:30 Uhr Abschlussgottesdienst in der 
evangelischen Auferstehungskirche in Willich, Krusestr. 20.   

Es wird wieder viele Spiele und Bastelangebote geben rund um das Leben von 
Abraham.  

Mitmachen können Kinder vom 2. bis 4. Schuljahr.  

Anmeldung mit Name, Adresse, Alter des Kindes, Telefonnummer und Mailadresse  

bei  Angelika Faupel: angelika-faupel@t-online.de 

oder bei  Björn Kalmus: b.kalmus@emmaus-willich.de  

 

 

          

Name:      Alter:    

Tel:     Mail:        

Anschrift:         

Unterschrift d. Eltern        
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Für alle Jugendlichen, 
die Glauben entdecken…Gemeinschaft erfahren… 

Freude teilen wollen… 
mit Liedern, Gebeten, Geschichten, Stille… 

mit Lachen, Staunen, Zweifeln, Nachdenken, Freuen… 
 

abwechselnd in allen drei Gemeindezentren der 
Ev. Emmaus - Kirchengemeinde 

 

Freitag, 10. Februar 2017 um 18:30 Uhr 
in der Ev. Friedenskirche, Neersen, Bengdbruchstr./ Neustr. 

 

Unser Thema:  
 

Love is in the air…  
 

Wir freuen uns auf euch: 
Jugendleiterin Yvonne Houf,  (02156) 4 90 98 19, y.houf@emmaus-willich.de, 
Jugendleiter Björn Kalmus,  (02154) 95 70 50,b.kalmus@emmaus-willich.de 
 
 
 
 

Herzliche Einladung zum 
 

Gottesdienst für Verliebte und Liebende… 
 

Am Valentinstag, 14. Februar 2017, 
um 19:00 Uhr in der Hoffnungskirche Schiefbahn 

 
Egal, ob Sie schon lange verliebt und zusammen sind oder du dich gerade Hals 
über Kopf verliebt hast, wir wollen am Valentinstag 
Gottesdienst feiern und Gott für die Liebe in unserem 
Leben danken mit Gebeten, Liedern und mehr zum Thema. 
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Evangelischer Kirchentag – das heißt: 

- vier Tage Berlin - interessanten Leuten begegnen - Kirche mal anders erleben 

- gemeinsam unterwegs sein - Neues entdecken - gemeinsam feiern und singen –  

reden und hören 

- Infos und Anregungen zu Leben und Glauben 

für Menschen ab 14 Jahre 

Anmeldeschluss: 15. FEBRUAR 2017 

Kosten für die Teilnahme 

 ermäßigt normal Familienkarte Förderk. 

Dauerkarte  54€  98€  158€ * 26€ 

Quartier & Frühstück  21€  21€    42€  21€ 

Bus (** pro Person)  70€  70€    70€ (**) 70€ 

  145€ 189€ 260€  117€ 

* Eltern + Kinder bis 25 Jahren - Kinder ab 6 Jahre brauchen zusätzlich einen 

 Fahrausweis. 

Förderkarten gelten für Bezieher/innen von Grundsicherung o. AGII und 

Asylbewerber/innen, Studenten, Rentner, Menschen mit Behinderung, AG II-

Bezieher etc. müssen einen entsprechenden Beleg in Kopie der Anmeldung beifügen. 
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Teilnehmer/innen unter 16 Jahren im Gemeinschaftsquartier werden 

begleitet aber nicht beaufsichtigt.  

Sängerinnen und Sänger zahlen insgesamt nur 125,- Euro (darin ist die 

Fahrkarte für Berlin enthalten) Die Teilnahme an vier Proben im Vorfeld ist 

verpflichtend! 

ACHTUNG:  Wir werden am Sonntagmorgen Berlin verlassen und 

ins Rheinland zurückfahren und NICHT! am 

Abschlussgottesdienst in Wittenberg teilnehmen. 

Was gibt’s fürs Geld? Fahrt - KT-Dauerkarte – Programmheft u. Stadtplan - 

Unterkunft u. Frühstück in Berlin 

Stichwort Schule: Eine Teilnahmebestätigung als Vorlage zur eventuellen 

Schulbefreiung kannst du nach der Anmeldung im 

Jugendbüro oder Gemeindebüro bekommen. 

Anmeldung: Die Anmeldung erfolgt über Kantor Klaus-Peter Pfeifer 

oder bei Jugendleiter Björn Kalmus. 

Abfahrtszeiten und -orte stehen noch nicht fest. Rechtzeitig vor dem 

Kirchentag findet ein Info-Abend statt. Hier werden alle Dokumente und 

Informationen für die Teilnehmer/innen überreicht. 

Anmeldeformulare bekommen Sie im Gemeindebüro, bei Björn Kalmus oder bei 

Klaus-Peter Pfeifer. 
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Angebote im Gemeindezentrum Neersen:  
Infos gibt es bei Yvonne Houf TEL (02156) 4 90 98 19 und 0157 86438453 

 

 

   

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Angebote im Gemeindezentrum Willich:  
Infos gibt es bei Björn Kalmus TEL (02154) 95 70 50 und 0157 86438452 

  

 
 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Für Kinder im 

Grundschulalter  

freitags 16:00 – 17:30 Uhr 

 

 

Für alle ab 14 Jahren 

freitags 18:00 – 19:30 Uhr 

 

Für alle Grundschulkinder  

(1.-4. Klasse)  

immer mittwochs 16:30 - 18:00 Uhr 

 

 

Für alle Jugendlichen  

ab 14 Jahren 

jeden Mittwoch 

von 18:30 – 20:00 Uhr 

Für alle zwischen  

10 - 13 Jahren 

alle 2 Wochen mittwochs 

17:00 – 18:30 Uhr 

 

Für alle ab 

18 Jahren 

Projektweise 

samstags 

 

Kleine Krabbelkäfer 
Für Kinder bis zum Eintritt in 

den Kindergarten 

donnerstags 10:00 – 11:30 Uhr 

freitags 16:00 – 17:30 Uhr 
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Angebote im Kinder- und Jugendtreff E – Maus in Schiefbahn:  
Infos gibt es bei Björn Kalmus TEL (02154) 95 70 50 und 0157 86438452  
 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

Das hier gibt es überall!!! 

 

 

 

Nähere Infos zu allen Angeboten findet Ihr unter:  

www.facebook.com/EmmausJugend  oder 

www.emmaus-willich.de  

E-Maus - Klub  

für 11 - 13 Jährige   

donnerstags  

17:00 – 19:00 Uhr 

wir kochen, backen, braten 

gemeinsam - außerdem gibt’s 

Zeit zum Spielen & Erzählen 

… 

 

 

Das offene Bühnencafé 

für alle Jugendlichen ab 13 Jahren 

montags 18:30 – 20:30 Uhr 

Erzählen  Spielen  Chillen u.v.m. 

 

glauben  erfahren  teilen  

1 x im Quartal freitags  

18:30 Uhr 

abwechselnd in allen drei Gemeindezentren 

 

Für Kinder im 

Grundschulalter montags 

16:00 – 17:30 Uhr Spiel, Spaß 

und viele Aktionen! 

 

 

Für das Team der ehrenamtlichen Jugend 

Austausch  Zurüstung  Fortbildung 

Ehrenamtler - Treff on tour & aktionsweise in allen 

drei Gemeindezentren nach Vereinbarung  

 

http://www.emmaus-willich.de/
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Villa Kunterbunt 

starke Jungs, starke Mädchen 

Mit 20 Kindern im Grundschulalter 
starteten wir am Freitagnachmittag 
(18.11.2016) in unser Projekt Villa Kun-
terbunt. 

Empfangen wurden die Kinder in der 
Eingangshalle der Friedenskirche Neer-
sen mit einem Lied von Rolf Zuckowski: 
Starke Kinder. Die Kinder gestalteten 
ihre Namensschilder und dann wurde 
eben dieses Lied auch gemeinsam ge-

sungen und eingeübt. Nach einigen 
Kennenlernspielen und ein bisschen 
Action gingen wir in den gemütlichen 
Teil über. Eine kuschelige Ecke im Kin-
derraum mit vielen Decken, Sitzsä-
cken und Kissen wurde von den 
Kindern belagert und alle lauschten 
gespannt einem Auszug der Ge-
schichte von Pippi Langstrumpf, die 
auf Spurensuche ging.  

Viel zu schnell ging der Nachmittag 
vorüber, doch am nächsten Tag tra-
fen wir uns bereits um 10:00 Uhr 
wieder. Nachdem wir uns ein wenig 

mit Liedern und Spielen aufgewärmt 
hatten teilten wir uns in zwei Gruppen 
auf. Eine Gruppe gestaltete ein großes 
Pippi Langstrumpf Tuch für den Kin-
derraum, die andere Gruppe versuchte 
den Kinderraum in eine kleine Villa 
Kunterbunt zu verwandeln.  

Nach dem Mittagessen gingen die Kin-
der – wie Pippi Langstrumpf in der Ge-
schichte – selbst auf Spurensuche… und 
entdeckten… ihre Talente. Sie entdeck-
ten, dass sie ganz schön geschickt sein 
können, dass sie mit anderen zusam-
menhalten können, dass sie auch mal 
ganz schön wild sein können, sie ent-
deckten, wie clever sie sind, sie fanden 
heraus, dass sie gut so sind, wie sie sind, 
mit all ihren Gefühlen und sie entdeck-
ten, dass sie super Entdecker sind, denn 
sie entdeckten einen super wertvollen 
Schatz: eine kleine Schatztruhe mit ei-
nem Spiegel darin. Sie sahen sich selbst 
und lasen auf dem Spiegel: wunderbar 
und wertvoll!!!  
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Wir überlegten, dass wir alle von Gott 
gewollt und einmalig sind, und dass 
Gott uns so liebt, wie wir sind, und dass 
wir deswegen alle als starke Jungs und 
starke Mädchen durchs Leben gehen 
können.  

Natürlich mussten wir unser Lied „Star-
ke Kinder“ dann noch einmal singen 
bevor wir zum Abschluss noch einmal in 
die gemütliche Leseecke gehen konnten 
um einem weiteren Teil der Geschichte 
von Pippi Langstrumpf zu lauschen.  

Es war ein wirklich schönes Projekt und 
ich freue mich, dass einige der Kinder 
nun auch unsere Kindergruppe „Wilde 
Wölfe“ besuchen. 

Ganz besonders freue ich mich, dass wir 
wieder so ein prima Team von Jugendli-
chen hatten, die das Projekt mit geplant 
und durchgeführt haben. Ein ganz herz-
liches Dankeschön an Euch! 

Yvonne Houf 

 

 

 

GemeindebriefausträgerInnen gesucht! 
 

  Für viele Straßen in unseren Bezirken suchen wir GemeindebriefausträgerInnen. 
  Wenn Sie ca. sechsmal im Jahr eine halbe bis eine Stunde Zeit haben (je nachdem 
  wie groß der Bezirk ist, melden Sie sich bitte im Gemeindebüro in Willich,  
  TEL (02154) 4 99 67 10. 

  In Schiefbahn suchen wir für folgende Straßen:  

  Am Hauserbusch, Am Klapptor, Am Nordkanal, Am Schiefbahner Bahnhof,  
  Bundesstaße, Büttgerwald, Gallbruch, Növergasse, Pappeldyk, Scheibenstraße,  
  Schützenstraße, St. Sebastian-Weg. 

  In Willich-Wekeln suchen wir jemanden für: 

  Am Schickerhof 

  In Willich sind folgende Straßen ohne Austräger:  

  Gaspelshof, Gaspelsweg, Ginsterweg, Heideweg, Holterhöfe, Hoxhöfe,  
  KrefelderStraße 171-Ende, Münchheide, Siemensring, Wacholderweg. 
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Spot On: Hinter den Kulissen  

Nach langer Vorbereitungszeit konnte 
unser Stück: „Die Prinzessin auf der 
Erbse- neu verkocht“ am 05.11.2016 in 
der Hoffnungskirche in Schiefbahn 
endlich aufgeführt werden. Hinter der 
Bühne waren wir alle reichlich 
aufgeregt. Doch die Aufregung verflog 
beim Betreten der Bühne. Die erste 
Aufführung war gut und die zweite lief 
noch besser. Ein paar Patzer waren 
dabei, aber das Publikum merkte es 
nicht und war begeistert. 

Das Stück handelte von einem Prinzen, 
dessen Mutter sich eine Prinzessin für 
ihn wünschte. Gesagt getan lud die 
Königin fünf Prinzessinnen zu ihnen 
aufs Schloss ein. Ein Wettstreit begann, 
doch nur eine konnte die neue Königin 
werden. 

Alle taten ihr bestes beim Kochen und 
den Einzeldates, doch nur eine konnte 
den Prinzen verzaubern, nämlich die 
wunderschöne Bella, nicht einmal 
Chantalle konnte sie am Ende 
überstrahlen und auch nicht Mary, 
denn ihr Herz gehörte jemand 
anderem, dem Butler Namens James. 
Und Michelle und Kim, deren 
Kochkünste wirklich zu wünschen 
übrig ließen, waren in den Augen des 
Prinzen nichts gegen Bella.  

Vielen Dank an dieser Stelle noch 
einmal an Andrea Semken und 

Christoph Toeller 
von der Tam Tam Theaterschule 
Willich, die uns beim Einüben und 
Einstudieren des Stücks heftig 
unterstützt haben. 

Nun freuen wir uns auf unser neues 
Stück, indem alle Zuschauer den 
Einblick in eine schön verrückte 
Familie bekommen. Wer 12 Jahre alt 
ist, gerne schreibt oder schauspielert, 
kann montags von 18:30 – 20:30 Uhr 
im Gemeindezentrum Schiefbahn 
vorbeischauen. Wir freuen uns. 

Hannah Koller 
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Frauenhilfe Willich 
15-17 Uhr 

15.02. Vorbereitung zum  
Weltgebetstag „Land und Leute 
auf den Philippinen“ 

03.03. Weltgebetstag 
 um 15:00 Uhr in der  

Pfarrkirche St. Katharina 

15.03. Mitgliederversammlung 

 
 
 
 
 
 

Frauenkreis Neersen 
15-17 Uhr 

07.02. Reformation am Niederrhein 
mit Pfrin. Friederike Lambrich 

21.02. Singen mit Frau Butting 

03.03. Weltgebetstag 
um 17:00 Uhr in der  
Friedenskirche 

07.03. „Die Schönheit unserer  
Körper“ 

21.03.. Stuhlgymnastik  
mit Karin Schwelm 

 

Frauenhilfe Schiefbahn 
15-17 Uhr 

14.02. Karnevalsnachmittag 

28.02. Weltgebetstagsvorbereitung  
mit Frau Thommes 

03.03. Weltgebetstag 
 um 19:00 Uhr in der  

Hoffnungskirche 

14.03. Frau Fastenrath 

28.03. Buchvorstellung 
 „Der alte König in seinem Exil“ 

von Arno Geiger 

 

 

 

 

 

Ökumenischer Frauentreff 
Schiefbahn 
10-12 Uhr 

01.02. Referentin Barbara Loyen 

01.03. Referent Pastoralreferent  
Bernhard Beyer-Rüdiger 
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Monatslieder zum Reformationsjubiläum 
 

Für Martin Luther war der Gemeindege-
sang eine Herzensangelegenheit. Zwar 
gab es auch schon zu seiner Zeit 
deutschsprachige geistliche Lieder, die 
durften aber nicht in der Kirche gesun-
gen werden. So hatte es das Konzil von 
Basel 1435 bestimmt. 
Etwa 40 Lieder hat der Reformator 
selbst verfasst und auch in seinem ers-
ten Wittenberger Gemeindegesangbuch 
von 1529 veröffentlicht. 
Lieder, davon war Luther überzeugt, 
prägen stärker als jeder gesprochene 

Text. Mit ihren gedichteten Texten fah-
ren sie in die Seele hinein. Sie können, 
wie Luther urteilt, »dem jungen Volk« 
zentrale biblische Einsichten vor Augen 
führen, bevor es überhaupt lesen kann. 
Wir wollen zum 500-jährigen Reforma-
tionsjubiläum die Lieder der Reformati-
onszeit wieder lebendig werden lassen. 
Im Laufe des Kirchenjahres wird uns je-
weils einen Monat lang ein Lied aus 
den unterschiedlichen reformatorischen 
Strömungen als Eingangslied im Gottes-
dienst begleiten. 

 

01.02. - 28.02.2017 
EG 69    „Der Morgenstern ist aufgegangen“ 
 
Daniel Rumpius (* 1549; † um 1600) 
war ein deutscher evangelischer Geistli-
cher und Kirchenliederdichter. 
Rumpius wirkte in Stepnitz und in dem 
evangelisch gewordenen Nonnenstift 
Marienfließ. Er schuf eine Reihe geistli-
cher Lieder, die er auf bekannte weltli-
che Weisen adaptierte. Durch einen 

Dorfbrand seiner Habe beraubt und 
nach einer schweren Krankheit begann 
er wieder zu dichten und „mit Tränen 
Lieder zu singen“. 
In dem Lied EG 69 wird der Morgen-
stern zum Symbol für das Licht, das 
durch Christus in die Welt gekommen 
ist. 

 

01.03 bis 31.03.2017 
EG 75   „Ehre sei dir Christe“ 
 
Der Text der ersten Strophe stellt eine 
Übersetzung des „Luas tibi Christe“ aus 
dem 14. Jahrhundert dar. Die Strophen 
zwei und drei dichtete Hermann Bon-
nus (* 1504 in Quakenbrück; † 12. Feb-
ruar 1548 in Lübeck). Aus seiner Feder 

stammen eine Kirchenordnung, ein Ka-
techismus und ein Gesangbuch. Das 
Lied zeichnet den Leidensweg Christi 
nach und endet immer wieder im Ruf 
„Kyrie eleison“ „Herr, erbarme dich.“ 
 

https://de.wikipedia.org/wiki/1549
https://de.wikipedia.org/wiki/Kirchenliederdichter
https://de.wikipedia.org/wiki/Stepenitz_(Marienflie%C3%9F)
https://de.wikipedia.org/wiki/Kloster_Marienflie%C3%9F_(Prignitz)
https://de.wikipedia.org/wiki/Kloster_Marienflie%C3%9F_(Prignitz)
https://de.wikipedia.org/wiki/Adaption_(Literatur)
https://de.wikipedia.org/wiki/1504
https://de.wikipedia.org/wiki/Quakenbr%C3%BCck
https://de.wikipedia.org/wiki/12._Februar
https://de.wikipedia.org/wiki/12._Februar
https://de.wikipedia.org/wiki/1548
https://de.wikipedia.org/wiki/L%C3%BCbeck
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Ende Mai findet der nächste 
Evangelische Kirchentag statt, und 
zwar in Berlin. Aus unserer Gemeinde 
werden wieder mehrere Gruppen zum 
Kirchentag fahren. Wir planen – wie 
zum Kirchentag in Stuttgart, Hamburg 
und Dresden – auch wieder eine 
„Familien-Gruppe“ für Jung und Alt, 
die mit Zelten / Wohnwagen anreisen 
wird.  

Vor Ort wollen wir uns dem Camper-
treffen beim Kirchentag anschließen. 
Dort steht nicht nur ein Platz zur 
Verfügung, um Zelte / Wohnwagen 
aufzustellen, sondern auch ein 
Gemeinschaftszelt für Verpflegung 
und Begegnung sowie Sanitärcontainer 
mit Duschen & WC.  

Aus dem vielfältigen Programm des 
Kirchentags wollen wir uns zu einigen 
Veranstaltungen gemeinsam ver-
abreden, andere werden wir je nach 
Neigung besuchen.  

Für Anreise und Verpflegung, für 
die Unterbringung im (eigenen) 
Zelt / Wohnwagen sowie für weitere 
„Camping-Ausrüstung“ ist je selbst zu 
sorgen.  

Bei Interesse melden Sie sich bitte bis 
zum 15.02.17 bei uns (s.u., oder auch 
im Gemeindebüro), weil wir nur eine 

begrenzte Zahl an Plätzen reservieren 
konnten.  

Mit folgenden Kosten ist zu rechnen:  

1. Campertreffen pro Person:  
(inkl. Frühstück)   32,00 € 
zzgl. Stellplatz    36,00 € 

2. Dauerkarte Kirchentag:  
Standard   98,00 € 
Ermäßigt    54,00 € 
Familienkarte:  158,00 €  

 

Mit freundlichem Gruß  

Dr. Michael Haarmann, Pfarrer 
Markus Koller, Presbyter 
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Einladung zum Mitsingen 
beim Deutschen Ev. Kirchentag in Berlin 

 

Vom 24. bis 28. Mai findet der nächste 
Ev. Kirchentag in Berlin statt. 
Wieder bereiten wir uns mit einem 
kleinen Projektchor auf einige Auftritte 
während des Kirchentages vor. Wir 
freuen uns auf neue Mitsänger/Innen 
und Instrumentalisten (Gitarre etc.), die 
uns nach Berlin begleiten. 
Wir fahren am Mittwoch, den 24. Mai 
mit dem Reisebus von Willich nach 
Berlin und am Sonntagmorgen wieder 
zurück. Die Kosten betragen inklusive 
Privat- oder Gemeinschaftsunterkunft, 

Busfahrt, Teilnehmerausweis und Ti-
cket für die Berliner Verkehrsbetriebe 
nur 125,- Euro. Ein Frühstück wird in 
der Regel kostenlos angeboten. Für die 
weitere Verpflegung muss jeder selbst 
sorgen. 
Mit insgesamt vier Proben bereiten wir 
uns auf das musikalische Programm 
vor: 
3. Mai/ 10. Mai/17. Mai und 22. Mai 
jeweils um 19:30 Uhr im ev. Gemein-
dezentrum Krusestraße 20 in Willich.  

 

Infos und Anmeldung bis spätestens 15. Februar bei Klaus-Peter Pfeifer: 
kp.pfeifer@emmaus-willich.de TEL (0211) 46 57 51 
 
 
 
 
 

Aus Fremden können Freunde werden 
ein Mitsingkonzert 

 

Sonntag, 12. März, 18 Uhr, Hoffnungskirche Schiefbahn 

Eintrittskarten zu 8,- Euro, ermäßigt 4,- Euro, im Vorverkauf im Ev. Gemeindebüro 
Krusestr. 20 in Willich oder an der Abendkasse, Kartentelefon: (02154) 4 99 67 10. 
 
Spontane Mitsingkonzerte sind ange-
sagt und bringen unterschiedlichste 
Menschen für einen Abend zusammen. 
Singen macht gute Laune und Singen in 
einer großen Gemeinschaft geht ganz 
einfach. 
Margret Wand (Texte) und Christoph 
Spengler (Musik) haben 16 neue Lieder 
geschrieben. Diese Lieder sind zum 
Mitsingen, Zuhören und Genießen. 

Berührende Texte und farbenreiche 
Melodien in so unterschiedlichen Stilen 
wie Rock, Pop, Reggae, Swing und 
Ballade sind eingängig und gut mitzu-
singen. 
Ob Sie nur zuhören oder selbst mitsin-
gen: Freuen Sie sich auf einen unter-
haltsamen Abend und schalten Sie 
einmal ganz vom Alltag ab. 
 

 

mailto:kp.pfeifer@emmaus-willich.de
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10.09.2017 in Jülich: 
Fest der Begegnung 

 
Gemeinschaft erleben, Sinn suchen, 
Identität stiften und das Leben feiern, 
das Gott seiner Welt in Jesus Christus 
geschenkt hat – das tun Christinnen 
und Christen jeden Sonntag und mit 
jedem Gottesdienst. Im Jahr des 
Reformationsjubiläums wollen wir das 
außerdem tun mit einem Fest der 
Begegnung der vier Kirchenkreise 
unserer Region (Krefeld-Viersen 
(„wir“), Gladbach-Neuss, Jülich, 
Aachen):  

 weil wir zusammen feiern, 
einander begegnen und 
miteinander reden wollen, 

 weil der christliche Glaube 
nicht im Verborgenen gelebt 
wird, 

 und weil Gottes Wort heute 
relevant ist und bleibt. 

 
So ist für den 10.09.2017 ein „Fest der 
Begegnung“ im Brückenkopf-Park in 
Jülich geplant. Der Tag beginnt mit 
einem gemeinsamen Gottesdienst und 
geht dann über in ein vielfältiges 
Programm für alle Altersgruppen.  
 

 

Schön wäre, wenn auch aus unserer 
Ev. Emmaus-Kirchengemeinde 
möglichst viele an diesem Fest 
teilnehmen, mitfeiern und so einander 
begegnen. Deshalb laden wir Sie schon 
jetzt herzlich dazu ein! Die 
Gottesdienste hier vor Ort fallen (bis 
auf einen) aus, weil wir dort 
miteinander Gottesdienst feiern 
werden. Geplant ist eine gemeinsame 
Anreise im Bus (Abfahrt ca. 8 Uhr). 
Dazu erbitten wir einen Eigenanteil 
von 5,-€ pro Person bzw. 10,-€ pro 
Familie.  
 
Kommen Sie zusammen mit 
Freundinnen und Freunden, ihrer 
Gemeindegruppe, Familien, oder auch 
als Einzelperson, wir freuen uns auf 
den gemeinsamen Tag! 
 
Sie helfen uns zu planen, wenn Sie 
schon bald Ihr Interesse im 
Gemeindebüro mitteilen.  
 
Mehr Informationen zum Programm 
und den aktuellen Planungen finden 
Sie im Internet unter:  
www.2017-reformation.de 
 
Mit freundlichem Gruß 
 

Ihr Pfr. Dr. Michael Haarmann 

http://www.2017-reformation.de/fest_der_begegnung/
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Man(n) gönnt sich ja sonst nichts … 

 

Auch in diesem Jahr soll es im 

September wieder ein Angebot für 

Männer geben: eine (R)AUS-ZEIT, ein 

Wochenende Abstand vom Alltag 

beim Wandern durch die Eifel.  

Untergebracht sind wir – wie im 

letzten Jahr – in einem Hotel in 

Schleiden-Gemünd. Hierhin kehren 

wir nach den einzelnen Etappen auch 

zurück, sodass wir nur mit unserem 

Tagesgepäck unterwegs sind. Damit 

wir auf drei Wander-Tage kommen, 

fahren wir hier am Freitag bereits am 

frühen Morgen los. Auch wenn der 

Termin im September noch lange vor 

uns liegt, müssen wir die Planung 

schon jetzt vornehmen, da die Zimmer 

im Hotel nicht länger freigehalten 

werden können.  

Vieles in unserer Zeit und in unseren 

Berufen verläuft immer schneller, in 

immer kürzeren Zeitabständen. Da tut 

es gut, für drei Tage auszusteigen und 

sich Zeit zu gönnen: miteinander, 

unterwegs, viel an der Luft, auch Zeit 

zum Nachdenken, zur Besinnung soll 

mit dabei sein. „Die Seele geht immer zu 

Fuß, sie braucht ihre Zeit, da kann man 

nichts überspringen.“  

 
 

Wanderung in der Eifel  

Fr 22.09. bis So 24.09.2017  

Preis: ca. 150,- € 

(Unterkunft im Hotel (Einzelzimmer) mit 

Frühstück, die Kosten für die 

Tagesverpflegung und Abendessen 

kommen je hinzu)  

Gruppengröße: ca. 9 Personen 

Anmeldeschluss: 28.02.2017 

Ich freue mich auf die gemeinsame 

Tour. Bei Fragen und für weitere 

Auskünfte melden Sie sich bitte!  

Ihr Pfarrer Dr. Michael Haarmann 
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LESETIPP 
 

Petros Markaris  

Am 1. Januar diesen Jahres wurde der 
griechische Autor Petros Markaris 80 
Jahre alt.  
Sein Vater ist Armenier, seine Mutter 
Griechin, sein Abitur machte er auf ei-
nem österreichischen Realgymnasium in 
Istanbul, um dann nach Wien und auch 
für ein Jahr nach Stuttgart zu gehen. Seit 
1965 lebt er in Athen. 
Er ist in Griechenland zunächst als Dra-
matiker und Übersetzer hervorgetreten - 
hat deutsche Dramatiker wie Brecht und 
Goethe ins Griechische übertragen. Mit 
dem Schreiben von Kriminalromanen um 
den schrulligen Kommisssar Kostas Cha-
ritos begann er erst Mitte der neunziger 
Jahre - wobei für Markaris Kriminalro-
man gleich Gesellschaftsroman ist - und 

wurde damit international erfolgreich. Er hat zahlreiche europäische Preise gewon-
nen.  
Seine Kriminalromane um Kommissar Charitos können Sie ebenso wie sein zuletzt 
erschienenes Buch „Der Tod des Odysseus“ in der Bücherei ausleihen! 

 

„Der Tod des Odysseus“ 
 
Sieben Geschichten über Irrfahrer und Glückssucher 
in Griechenland, Deutschland und in der Türkei. Über 
Verbrechen aus Hass, Neid und Angst gegenüber von 
Rivalen und Fremden. Auch Kommissar Charitos tritt 
auf und beweist einmal mehr, dass finstere Zeiten nur 
mit Humor und Zusammenhalt zu überstehen sind. 
Der große griechische Krimiautor Petros Markaris 
selbst ein Grenzgänger zwischen den Kulturen gibt 
sich hier sehr persönlich. 
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Pfarrer Südstraße 26 
Rolf Klein TEL  (02154) 42 73 40 FAX  (02154) 21 22 38   
Pfarrbezirk I MAIL  pfr.klein@emmaus-willich.de 
 Anzutreffen im Pfarrhaus nach Vereinbarung 
  

 

Pfarrer Herderweg 4 
Joachim Schuler TEL  (02154) 8 79 70 44 FAX  (02154) 8 79 70 45 
Pfarrbezirk II MAIL  pfr.schuler@emmaus-willich.de 
 Anzutreffen im Pfarrhaus nach Vereinbarung 
 

 

Pfarrer Bengdbruchstr. 3 
Dr. Michael Haarmann TEL  (02156) 91 53 11 FAX  (02156) 91 53 12 
Pfarrbezirk III MAIL  pfr.haarmann@emmaus-willich.de 
 Anzutreffen im Pfarrhaus nach Vereinbarung 
  

 

Jugendleitung 

Björn Kalmus Wallgraben 29 MAIL  b.kalmus@emmaus-willich.de 
 TEL  (02154) 95 70 50 www.facebook.com/EmmausJugend
 u. 0157 86438452                                  Anzutreffen im Gemeindezentrum: 
 Schiefbahn          montags 15:00 – 16:00 Uhr und nach Vereinbarung 
 Willich       mittwochs 15:00 – 16:00 Uhr und nach Vereinbarung 

Yvonne Houf Bengdbruchstr. 1 MAIL  y.houf@emmaus-willich.de 
 TEL  (02156) 4 90 98 19 www.facebook.com/EmmausJugend 
 u. 0157 86438453                   Anzutreffen im Gemeindezentrum Neersen 
 mittwochs von 15:30 – 16:30 Uhr und nach Vereinbarung 
 

 

Gemeindebüro Krusestr. 20 MAIL  gemeindebuero@emmaus-willich.de 

Annette Hinzen TEL  (02154) 4 99 67 10/11 FAX  (02154) 4 99 67 70 
Petra Schaller Öffnungszeiten: Mo – Fr von 8:30 – 11:30 Uhr 
Iris Thommes  Do von 14:00 – 17:30 Uhr 
 

 

Sozialpädagogin Plutoweg 24 MAIL  ogs-wekeln@web.de 

Maike Porada TEL  (02154) 4 85 97 20 
Offene Ganztagsschule  
Wekeln 
 

 

Ev. Tageseinrichtungen für Kinder 

Willich: Leitung Schiefbahn: Leitung 
Cornelia Koppenhagen Julia Bautz 

Dietrich-Bonhoeffer-Str. 9 Herderweg 2 
TEL  (02154) 9 53 29 32 TEL  (02154) 78 83 
MAIL  kigawillich@emmaus-willich.de MAIL  kigaschiefbahn@emmaus-willich.de 
www.evangelische-te-willich.de  

mailto:b.kalmus@emmaus-willich.de
http://www.facebook.com/EmmausJugend
http://www.facebook.com/EmmausJugend
http://www.facebook.com/EmmausJugend
mailto:kigawillich@emmaus-willich.de
mailto:kigaschiefbahn@emmaus-willich.de
http://www.evangelische-te-willich.de/
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Kirchenmusik 

Kreiskantor Hermannstraße 10, 40233 Düsseldorf 
Klaus-Peter Pfeifer TEL  (0211) 46 57 51 MAIL  kp.pfeifer@emmaus-willich.de 
Nebenamtliche  
Kirchenmusikerin  

Silke Butting TEL  (02156) 6 06 52 
 

Küsterinnen 

Auferstehungskirche Willich Dietrich-Bonhoeffer-Straße / Ecke Krusestraße 
Marita Bley TEL  (02154) 4 99 67 40 
 Anzutreffen Di 9:00 – 11:00 Uhr und Fr 9:30 – 11:30 Uhr 
Hoffnungskirche Schiefbahn Schwanenheide / Ecke Wallgraben 
Iris Thommes TEL  (02154) 95 70 40 
 Anzutreffen Mi 13:00 – 17:00 Uhr 
Friedenskirche Neersen Neustraße / Ecke Bengdbruchstraße 
Klaudia Suffner TEL  (02156) 95 20 04 
 Anzutreffen Mo 14:00 – 17:00 Uhr & Fr 10:00 – 12:00 Uhr 
 

Ev. Öffentl. Bücherei Wallgraben 29 MAIL  buecherei@emmaus-willich.de 
Annette Hinzen TEL  (02154) 95 70 30 www.emmaus-willich.de/buecherei 

Öffnungszeiten Mo 16–18 h, Di 17–19 h, Mi 11–13 h, Fr 15–18 h, So 11–12 h 
 

Begegnungszentr. KRUMM Hülsdonkstraße 203 MAIL  krumm@caritas-viersen.de 
Heike Brings, Judith Knipp TEL  (02154) 48 15 07 FAX  (02154) 48 15 08 
Sprechzeiten Mo, Mi, Fr 10:00 – 12:00 Uhr; Do 15:00 – 17:00 Uhr  
Koordination Familienzentren Neersen, Schiefbahn und Willich 

Monika Dax  TEL  (02154) 48 15 08 MAIL  m.dax@caritas-viersen.de 
 

Begegnungsstätte/Netzwerk Neersen 

Heike Brings Minoritenplatz 29 MAIL  info@netzwerk-neersen.de 
Beate Kivelip TEL  (02156) 67 63 
Öffnungszeiten Mo – Do 13:00 -17:00 Uhr; Fr 8:00 – 12:00 Uhr 
 

Das sollten Sie auch wissen 
 

Beratungsstelle f. Kinder, Jugendliche u. Eltern, Kaiserplatz 1, Willich  TEL (02154) 949-401 
Deutscher Kinderschutzbund, Hochstr. 67, Mo bis Do 9:00 – 11:30 Uhr,  TEL (02154) 8 00 08 
Deutsches Rotes Kreuz Häusliche Pflege   Küferstr. 1b, Willich (1. Etage im Betreuten 
Wohnen),  TEL (02154) 49 16 55,  FAX (02154) 49 16 56 
Ev. Beratungsstelle Krefeld, Erziehungs-, Paar-, und Lebensberatung, 
Schwangerschaftskonflikte, Seyffardtstr. 74,  TEL (02151) 33 61 60. 
Frauenhaus Viersen,  TEL (02162) 81 43 42 
Kath. Pfarrämter:  
Neersen   TEL (02156) 52 05, Schiefbahn   TEL (02154) 95 49 60, Willich   TEL (02154) 9 53 79 40 
Kinder- und Jugendtelefon, kostenlos und anonym,  TEL 0800 111 0 333 
Private Altenhilfe Stadt Willich 1979 e.V., Kaiserplatz 1, Willich,  TEL (02154) 42 80 55 
Telefonseelsorge, Tag und Nacht, kostenlos, anonym,  TEL 0800 111 0 111 oder -222 

mailto:info@netzwerk-neersen.de


 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


